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Bezirksoberliga Herren Nord

TK Berenbostel : TuS Gümmer 
Sonntag, 12.02.2023, 15:00 Uhr

Borges fixiert zwei Punkte für den TuS Gümmer

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TuS Gümmer in der Bezirksoberliga Herren Nord gegen den TK
Berenbostel durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt über 4 Stunden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Just / Hettergott hatten im Doppel gegen Deines / Brandt
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Schaper /
Schaper gelang es von der Brelie / Politz zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Beim 7:11, 5:11, 3:11 gegen Lohrke / Borges fanden
wiederum Bannert / Finke von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Wenige Chancen hatte dann
Fabian Schaper beim 8:11, 4:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Jan-Hendrik Lohrke, so dass
Lohrke seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. In toller Verfassung
präsentierte sich Jan-Christopher Just im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Andreas Deines. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Lange umkämpft war das Spiel zwischen
Christian Bannert und Till Politz, bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 11:9, 11:5, 7:11, 12:14
durchsetzte und Bannert ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Einen Erfolg verpasste nachfolgend Menß Hettergott beim 1:3 gegen Andre von der Brelie
und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Friedrich Finke gelang es
Raven Brandt zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Eine
umkämpfte Niederlage gab es dann indessen für Timo Schaper beim 11:8, 5:11, 11:9, 8:11, 9:11
gegen Thorsten Borges. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TK
Berenbostel und des TuS Gümmer in die Box. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Deines war
für Fabian Schaper letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jan-Christopher Just und Jan-Hendrik Lohrke, das
Jan-Christopher Just letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Just zu Ende ging.
Keine Chancen hatte indessen Christian Bannert bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Andre von der Brelie, so dass von der Brelie seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Mittlerweile stand es damit 4:
8. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Till Politz war der Gastgeber Menß Hettergott, konnte er
am Ende den Favorit Till Politz im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Friedrich Finke bei seiner 1:3-Niederlage von Thorsten Borges dann doch
niedergerungen worden. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TK Berenbostel am 17.02.2023 gegen die Spvg. Hüpede-Oerie
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
04.03.2023 gegen den SV Arminia Hannover II mitnehmen.
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 Statistik:
 TK Berenbostel

Doppel: Just / Hettergott 1:0, Schaper / Schaper 1:0, Bannert / Finke 0:1 
Einzel: F. Schaper 0:2, J. Just 1:1, C. Bannert 0:2, M. Hettergott 1:1, F. Finke 1:1, T. Schaper 0:1 

 TuS Gümmer
Doppel: von der Brelie / Politz 0:1, Deines / Brandt 0:1, Lohrke / Borges 1:0 
Einzel: A. Deines 2:0, J. Lohrke 1:1, A. Brelie 2:0, T. Politz 1:1, T. Borges 2:0, R. Brandt 0:1


